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Unterlagen zu den schalltechnischen Berechnungen 

 
 

Planfeststellung 
 

B 85 Cham – Regen 
 

Ausbau westlich Ayrhof 
 

3. Fahrstreifen 
 

Bau-km 0+000 – Bau-km 1+280 
B85_2220_2,920 – B85_2220_4,200 

 

Bau-km 0+000 – Bau-km 1+384 
B85_2220_2,920 – B85_2240_0,086 

 

Tektur vom 31.01.2018 
 
 

Aufgestellt: 
Deggendorf, den 30.04.2014 
Staatliches Bauamt 
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11.1 Allgemeine Angaben 
 

Rechtsgrundlagen:  Bundesimmissionschutzgesetz (§41 bis 43 BImSchG), Ver-
kehrslärmverordnung (16. BImSchV), Richtlinie für den Ver-
kehrslärmschutz an Bundesfernstraßen in der Baulast des 
Bundes (VLärmSchR97), Richtlinien für den Lärmschutz an 
Straßen (RLS 90) 

Verfahren:   Teilstück-Verfahren nach RLS-90 
Verwendetes Verfahren:  EDV-Programm Cadna/A, Version 4.2.140 4.6.153 
Immissionspunkte:  IP01 – IP08 
 
B 85 – Ausbau RQ 11.5+ 
 
Prognosejahr:   2030 
Straßengattung:  Bundesstraße B 85 
Fahrbahnbelag:  lärmmindernder Fahrbahnbelag 
DStrO:    -2,0 dB(A) 
 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit freie Strecke: 
  PKW:  v = 100 km/h bzw. 80 km/h (Bau-km 1+000 bis Bauende) 

Auf der sicheren Seite liegend wird die Geschwindigkeitsbeschränkung 
nicht angesetzt 
� Vzul = 100 km/h 

  LKW:  v =   80 km/h 
 
Längsneigung g = 0,7 bis 1,0 % im Bereich der Immissionspunkte 
Bau-km 1+133 bzw. 1+325 
 
Rampe bzw. REG 19 (RQ 9) 
 
Längsneigung der Rampe:  g = 0,7 bis 7,5 %  
Zulässige Höchstgeschwindigkeit V zul = 50 km/h 
 
Längsneigung der REG 19:  g = 6,2%  
Zulässige Höchstgeschwindigkeit V zul = 50 km/h (direkte Lage vor dem Knoten) 
 
B 85 – Bestand, Fahrbahnbreite ca. 8,0 m (für Vergleichsberechnung) 
 
Prognosejahr:   2030 
Straßengattung:  Bundesstraße B 85 / Kreisstraße REG 19 
Fahrbahnbelag:  lärmmindernder Fahrbahnbelag 
DStrO:    -2,0 dB(A)*) 
 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit freie Strecke: 
  PKW:  v = 100 km/h bzw. 80 km/h (Bau-km 1+000 bis Bauende) 
  LKW:  v =   80 km/h 
  REG 19: v = 50 km/h, 80 bzw. 100 km/h 
 
Längsneigung g = 0,7 bis 1,0 % im Bereich der Immissionspunkte 
Bau-km 1+133 bzw. 1+325 
Längsneigung der REG 19: g = 2,9 bis 6,2 % 
*) 

Der Korrekturbeiwert DStrO = -2,0 dB(A) für unterschiedliche Straßenoberflächen gilt gemäß dem Allgemeinen Rund-
schreiben Straßenbau ARS Nr. 14/1991 nur für Außerortsstraßen mit zulässigen Höchstgeschwindigkeiten v > 60 km/h. 
Bei der Berechnung wurde der Korrekturbeiwert  berücksichtigt. 
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Anspruchsvoraussetzungen für Lärmschutzmaßnahmen 
 
Die B 85 ist mit zwei Fahrspuren ausgestattet. Diese wird in Richtung Regen um einen Zusatz-
fahrstreifen erweitert, dieser liegt jedoch nicht zwischen zwei wesentlichen Knotenpunkten. 
Gem. §1 Abs.2 Ziffer 2 der 16.BImSchV handelt es sich um einen erheblichen baulichen Eingriff 
in den Verkehrsweg. Infolgedessen ist zu prüfen, ob eine wesentliche Änderung vorliegt. Diese 
ist gegeben, wenn eine Erhöhung des Schallpegels um >3 dB(A) vorliegt, mindestens 70 dB(A) 
tags bzw. 60 dB(A) nachts erreicht werden oder, bei einer Erhöhung um <3 dB(A), 70 bzw, 60 
dB(A) überschritten werden.  
 
Berechnungsgrundlagen-Übersicht 
 
Da eine zukünftige Geschwindigkeitsbeschränkung nicht bekannt ist, wird auf der siche-
ren Seite liegend für die Ausbauvariante mit Vzul = 100 km/h angenommen. 
 
Tabelle 1: Berechnungsgrundlagen Ausbau 2030 
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Tabelle 2: Berechnungsgrundlagen Urzustand 2030 

 
 
 

 
 
 
Verkehrsbelastung 
 
Die entsprechende Zählstelle Nr.69439100 weist einen Rückgang des DTV 2005  zum Jahr 
2010 aus. Im weiteren Verlauf der B 85 ist das jedoch kein eindeutiger Trend, zum Teil liegen 
Zunahmen bis fast zu einem Drittel vor. In nachfolgender Tabelle sind die Zählergebnisse aus 
beiden Jahren im Bereich Viechtach – Passau aufgetragen. Im Durchschnitt weist die B 85 eine 
Erhöhung des DTV von ca. 8,6 % auf. In der nachfolgenden Tabelle sind die Verkehrsdaten 
dargestellt. 
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In den nachfolgenden Berechnungen werden auf der sicheren Seite liegend die 
Verkehrsdaten des Jahres 2005 verwendet. Diese Annahme wird durch die Zähldaten 
der REG 19, die an die B 85 anschließt, unterstützt. Diese weist eine geringfügige 
Erhöhung von der Belastung aus dem Jahr 2005 ( 3858 Kfz/24 h) zum Jahre 2010 (4030 
Kfz/24 h) auf (Zählstellennr. 69439704). 
 
Die Verkehrsbelastung der REG 19 wird auf der sicheren Seite liegend mit den 
Belastungen des Jahres 2010 angesetzt (Zählstellennr. 69439704 wischen Kollnburg 
(B85) und Geiersthal (St2636)) 
DTV: 4030 Kfz/24 h, DTV SV : 116 Kfz/24 h.  
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B 85 alt / neu 
   Verkehrsstärke   LKW-Anteil 
 
Jahr 2005 

 

 
 

 

2030 
Trendprognose 
fz = 1,14/1,07 

 20051)  

 
2030 

Trendprognose 
fz = 1,35/1,07 

        

DTV 8823  9489 K  kfz/24h   

Mt 505  543 Kfz/h pt = 9%  pt = 11,4% 

Mn 93  100 Kfz/h pn = 14,4%  pn = 18,2% 

 
1) Quelle:  Straßenverkehrszählung 2005, Zählstelle 69439100 

(Schlatzendorf - Patersdorf) 
 

REG 19 
   Verkehrsstärke   LKW-Anteil 

 
 

Jahr 2010 
 

 
 

 

2030 
Trendprognose 

fz = 1,14/1,11 

 20102)  

 
2030 

Trendprognose 

fz = 1,35/1,14 

       

DTV 4030  4139 K  kfz/24h   

Mt 234  240 Kfz/h pt = 2,8%  pt = 3,3% 

Mn 93  96 Kfz/h pn = 3,5%  pn = 4,1% 

 
2) Quelle:  Straßenverkehrszählung 2010, Zählstelle 69439704 

(Schlatzendorf - Patersdorf) 
 
 
 
 
 

 
DTV [Kfz/24h]: durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke 
 
Mt [Kfz/h]:  maßgebende stündliche Verkehrsstärke, Tagesbereich 6 - 22 Uhr 
 
Mn [Kfz/h]:  maßgebende stündliche Verkehrsstärke, Nachtbereich 22 - 6 Uhr 
 
pt [%]:  maßgebender Lkw-Anteil p im Tagesbereich am Gesamtverkehr M 
 
pn [%]:  maßgebender Lkw-Anteil p im Nachtbereich am Gesamtverkehr M 
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Prüfung auf Anwendbarkeit der Prognosewerte nach HBS 2001 auf Anwendbarkeit 
nach Gleichung (2-3): 

 

 
 
Zählstelle DTV i-n 

(2000) 
DTV i 
(2005) 

DTV i/DTV i-n Bedingung nach (2-4)  

69439100 7981 8823 1,109 0,9 < 1,109 < 1,1 1,109≈1,1 erfüllt 
 
 
 
Zählstelle 
REG19 

DTV i-n 
(2005) 

DTV i 
(2010) 

DTV i/DTV i-n Bedingung nach (2-4)  

69439704 8823 7264 0,82 0,9 < 0,82 < 1,1 0,82<0,9 nicht erfüllt 
 
Die Kontrolle der Entwicklung des DTV bekräftigt die Annahme der Verkehrszahlen des DTV 
2005; die außergewöhnliche Entwicklung der Verkehrsbelastung zwischen 2005 und 2010 wird 
auf der sicheren Seite liegend nicht angesetzt. Die Entwicklung zwischen den Jahren 2000 und 
2005 ist nach HBS gültig. 
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Zählstelle DTV i-n 

(2005) 
DTV i 
(2010) 

DTV i/DTV i-n Bedingung nach (2-4)  

69439100 3858 4030 0,95 0,9 < 0,95 < 1,1  erfüllt 

 
Die Prognose nach HBS 2001 für die REG 19 erfüllt die Bedingung. 




